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Vor dem Rathaus in Zwickau.   Gut gelaunt zeigten sich die Sarfert-Familien 
am Samstagmorgen auf dem obligatorischen Familienfoto. Anschließend ging 
es mit zwei Bussen auf die „Spur der Ahnen“ nach Vielau . . . 

Harald freut sich.   Die „Jüngsten“ 
Aurelius, Antonius, Tommi, Mariel-
la und Constantin. 

Imbiss.   Nach dem offiziellen Teil gab 
es ein leckeres Bufett. 

Immer dabei. Brigitte, Dietmar, Da-
ria, Andreas, Harald, Hubertus, 
Gerda, Dieter u. Jochen Sarfert. 

Alterspräsidentschaft.   Karlheinz 
Sarfert u. Elisabeth Zöllmann. 

8. Sarfert Familientreffen in Zwickau    
558 Jahre Familiengeschichte u. 20 Jahre Familientreffen zum Stadtjubiläum  

 
um Treffen lagen uns 85 
Anmeldungen vor. Doch 
wegen der extremen Som-

merhitze reduzierte sich die Teil-
nehmerzahl auf 78. Doch alle freu-
ten sich sehr auf Zwickau. Unsere 
Erfahrungen aus den vorangegan-
genen Treffen halfen, alles zügig 
herzurichten. Vor dem Hotel hiss-
ten wir die Sarfert-Flagge und da-
nach wurde der Veranstaltungs-
raum schön geschmückt. Auch die 
Ausstellungsreihe zur Familienge-
schichte mit 29 DinA1 Tafeln da-
zu viele Exponate aus dem Famili-
enarchiv fanden einen anspre-
chenden Platz. Das Personal des 
Hotels First Inn in Zwickau unter-
stützte uns wie schon 2003 gut und 
die Klimaanlage sorgte für eine 
angenehme Raumtemperatur. 
Der 1. Tag - Freitag. Um 19:00 
Uhr begrüßte Harald die Gäste. 
Unschlagbar hatten die USA-
Sarferts wieder den weitesten An-
reiseweg und auch die jüngsten 
Teilnehmer bekamen viel Applaus 
sowie ein Geschenk. Die Alters-
präsidentschaft kam in die Hände 
von Karlheinz Sarfert (G-663) und 
Elisabeth Zöllmann (VJ-590). Interes-
sant auch die Feststellung, dass 6 
Teilnehmer erstmalig und immer-
hin 11 schon bei allen Treffen da-
bei waren. Dann wurde der Ver-
storbenen gedacht. Darauf folgte 
die Spendenübergabe an die Ober-
bürgermeisterin und auch der Kas-
senbericht von Hubertus fehlte 
nicht. Ein toller Erfolg war sein 
Aufruf zur Mitgliedschaft im För-
derverein, dem immerhin 11 Gäs-
te folgten! Mit Wissenswertem 
über  genealogische Zusammen-
hänge, etwas Wappenkunde und 
einer Power Point-Präsentation 
mit Bild-, Ton- und Videoaufnah-
men über die vergangenen  Fami-
lientreffen seit 1998 endete Harald 
sein Part. 
Ein leckerer Imbiss, viele interes-
sante Gespräche sowie eine famili-
äre Gemütlichkeit, ließen diesen 
schönen Abend erst zu später 
Stunde ausklingen.  
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